
28.  
Juni 2014

Start 17.00 Uhr

Gleich
Anmelden 
tel. 0664-5250637

Egal ob hobbysänger, Blaskapelle, Profimusiker, Chöre oder rapper –  
jeder der Lust und Laune hat, darf mitmusizieren. 

lange nacht der musik
Wir bringen Schwarzacher auf die Bühne

Die Veranstaltung findet nur bei  
gutem Wetter statt (kein ausweichtermin).

Der Erlös dieser Veranstaltung kommt einem  
sozialen Zweck in Schwarzach zugute.

Inserat_A4_150414_CL.indd   1 14.05.14   09:26

Gemeindeinformation | Juni 2014

post

Erscheinungsort: Verlagspostamt 6858 Schwarzach Gemeindeamt Schwarzach, Vorarlberg, T 05572/58115-0, E-Mail: gemeinde@schwarzach.at



Jetzt online Vorsorge-
Orchester dirigieren 
und gewinnen.

Wenn’s um meine Vorsorge geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Stimmen Sie sich auf eine sichere Zukunft ein.

Raiffeisen bietet Ihnen eine Vielzahl an Vorsorgemöglichkeiten.  
Welche Produkte am besten zu Ihnen passen, weiß Ihr Raiffeisen-
berater. Nähere Infos auch unter www.hofsteigbank.at
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Ihr

Manfred Flatz

Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,

Im Monat Mai fanden in unserer Gemeinde wiederum zahlreiche Veranstaltungen statt. 
Neben dem Markt „Frühlingserwachen“, verschiedenen Kulturveranstaltungen, dem 
Völkerballturnier, dem Entenrennen usw. möchte ich drei Ereignisse besonders erwähnen, 
welche eine besondere Auswirkung auf unsere Lebensqualität haben.

Fahrzeugweihe – Beleuchtungsanhänger 

Die Aufgaben der Feuerwehr haben sich in den letzten Jahrzehnten von der ursprüng-
lichen Brandbekämpfung in eine umfassende Gefahrenabwehr entwickelt.  
Bei Unfällen, Hochwasserereignissen oder anderen Katastrophen und Notlagen gilt es 
helfend einzugreifen. 

Mit dieser Veränderung der Einsätze steigt die Anforderung an die Ausbildung, aber auch an 
die technische Ausstattung. Um die Sicherheit der Bevölkerung zu gewähr leisten, wird 

neben einer bestens ausgebildeten Feuerwehr auch eine zeitgemäße, moderne Ausrüstung benötigt. 

Deshalb hat der Landesfeuerwehrverband im Frühjahr die Ortsfeuerwehr Schwarzach mit einem modernen Beleuchtungsanhänger 
ausgestattet.  Dieser Anhänger, in dem Stromerzeuger und Beleuchtungskomponenten kombiniert sind, wurde angeschafft, um auch 
bei Dunkelheit schnell und sicher helfen zu können. In Zukunft werden die Mitglieder der Feuerwehr Schwarzach diese Spezialauf-
gabe der Ausleuchtung der Einsatzstellen als Stützpunktfeuerwehr im Bezirk Bregenz übernehmen.

Für die ständige Einsatzbereitschaft und ihr große Engagement bedanke ich mich bei allen Mitgliedern unserer Ortsfeuerwehr.   
Die Bereitschaft, die Freizeit in den Dienst der Allgemeinheit zu stellen, ist keine Selbstverständlichkeit und verdient deshalb unsere 
besondere Anerkennung und Lob.

Schulfest „So ein Zirkus“

Im Rahmen des Schulfestes, welches unter dem Motto „So ein Zirkus“ stand, wurden die Photovoltaikanlage, der Spielraum im 
Schulhof und die Räumlichkeiten der Schülerbetreuung feierlich eröffnet.

Aus verschiedenen Gründen, seien dies berufliche oder persönliche Umstände, ist in den letzten Jahren die Nachfrage nach einem 
Betreuungsplatz für Schüler/innen stark angestiegen. Immer mehr Kinder und Jugendliche verbringen einen Teil ihrer Freizeit in der 
Schule. Diese ist somit nicht mehr ausschließlich ein Ort des intellektuellen Lernens, sondern vielmehr ein Ort für kreatives, motori-
sches und soziales Lernen.

Aufgrund dieser geänderten Bedingungen wurde ein Konzept entwickelt, in welchem die  neuen Anforderungen berücksichtigt 
wurden. In dem Freiräume für Ruhe, Kommunikation, Spiel und Bewegung geschaffen werden. Räume die eine Erlebnisfläche 
darstellen, auf denen in verschiedenen Zonen der Bewegungsdrang ausgelebt werden kann. 

Auf dem neugestalteten Schulhof wurde ein Klima geschaffen, das sich positiv auf das Schulleben auswirkt. Es ist ein Ort an dem sich 
Kinder und Jugendliche wohl fühlen, an dem sie nach Phasen der Konzentration und geistigen Anspannung im Unterricht, durch 
Bewegung und Spiel Entspannung, Auflockerung und Ausgleich erfahren.

Zu einer umfassenden Schülerbetreuung gehört auch das Angebot eines Mittagstisches. Dafür konnten wir im Jugendheim der Pfarre 
geeignete Räumlichkeiten anmieten, welche wir und den Erfordernissen entsprechend umgebaut haben. Die Schüler/innen  werden 
während der Mittagspause vom Verein der Tagesmütter optimal betreut. Aufgrund der Nähe zur Schule und zum Spiel- und Sportplatz 
ist dieser Standort ideal.

Wir danken allen, die bei der Planung und Umsetzung mitgewirkt haben. Wir sind überzeugt, dass diese Maßnahmen zur Erhöhung 
der Lebensqualität der Familien in unserer Gemeinde beitragen. 

Neueröffnung der Bar „S´Pub“

Am 30. Mai  wurde die neue Bar „S´Pub“ im Gewölbekeller des Hofsteigers als ideale Ergänzung zu „alexandras restaurant“ 
eröffnet. Wir wünschen der Pächterin, Frau Monika Rath-Blum, und Ihrem Team viel Erfolg, und dass sich diese Bar zu einem Zentrum 
des gesellschaftlichen Lebens in unserer Gemeinde entwickelt. 
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Die Elternberatung findet jeden 2. und 
4. Donnerstag des Monats von 14 – 
15:30 Uhr im Kindergarten an der 
Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege	 des	 gesunden	 und	 kranken	

Kindes
•	Stillen	und	Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung	 des	 Kindes	 bis	 zum	 

4. Lebensjahr
•	Babymassage-Kurse
•	Telefonische	Beratung

Betreut	werden	 Sie	 und	 Ihr	 Baby	 von	
Dipl. Kinderkrankenschwester Hilde-
gard Flatz und Andrea Vögel. T 05572 / 
58911 oder 0650 / 4878738.

Nächste Termine: 12. + 26. Juni

Würmle – Eltern-Kind-Treff
Für Eltern mit Kindern von 0 – 4 Jahren. Jeden 2. und 4. Dienstag. 

Nächster  Termin: 10. + 24. Juni 
von 9 – 11 Uhr, Pfarrheim Schwarzach, Hofsteigstr. 64. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Info:	Steffi	Weilinger,	s.weilinger@gmx.at	oder	Daniela	Dür,	hutled@yahoo.com

Haben Sie selbst oder im familiären Umfeld Bedarf an sozialen Dienstleistungen 
oder  wollen Sie mal probeweise eines dieser Angebote testen, so stehen wir gerne 
mit Rat und Tat zur Seite!

• Mobiler Hilfsdienst • Essen auf Rädern  
• Familienhilfe • Babysitter • Tagesmütter  
• Kurzzeitpflege – Urlaub von der Pflege 
• Betreuungsmodell Vorarlberg

Rufen Sie einfach unsere Sozialabteilung an. T 58115-214 oder 58115-202.

Sprechtag  
für Frauen
Kostenfreie und  
vertrauliche Beratung

Sie erhalten Information & Beratung zu Fragen der sozialen 
Sicherheit, Familie,  Beruf und Gesundheit. Wir beraten Sie 
persönlich	und	anonym	bei	familiären		Konflikten,	Arbeitsuche	
und Wiedereinstieg, Schwangerschaft, Fragen zum Sozialver-
sicherungsrecht, Beihilfen, uvm. www.femail.at.

Lauterach, Sozialzentrum Sene Cura 
Donnerstag, 26. Juni von 9 bis 11 Uhr
(ohne Voranmeldung)

Weitere Termine: 
25. September, 23. Oktober, 27. November

Den Sprechtag können alle Frauen unabhängig vom Wohnort 
in Anspruch nehmen!

DSAin Silvia Hartmann, M 0699 12735259, www.femail.at
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Wir gratulieren …

dem Ehepaar Maria und Johann Angermair, Feldweg 1, 
zum Jubiläum der Diamantenen Hochzeit!

Wir gratulieren …

dem Ehepaar Erika und Herbert Böhler, Nußfeld 7, 
zum Jubiläum der Goldenen Hochzeit!

Folgende Personen 
über „70“ können im 

Juni Geburtstag feiern:

Johann Kalb, 
Hofsteigstraße 28 . . . . . . . . 01.06.1929

Margaretha Zein, 
Bildsteinerstraße 13 . . . . . . 08.06.1938

Rosa Silvestri, 
Schlattweg 2b  . . . . . . . . . . 09.06.1935

Anton Lukic, 
Untertellenmoos 30 . . . . . . 09.06.1942

Franz Streicher, 
Kellaweg 30 . . . . . . . . . . . . 11.06.1940

Martin Hammerer, 
Staudachstraße 11 . . . . . . . 14.06.1940

Rosmarie Wehinger, 
Hofsteigstraße 22 . . . . . . . . 21.06.1941

Othmar Gasser, 
Untertellenmoos 5 . . . . . . . 27.06.1931

Peter Loretz, 
Schwarzach-Tobelstr. 29 . . . 29.06.1942

Das Licht der Welt 
 erblickt haben am:

18.03. Marie Hutter 
Eltern: Sarah Dobmeier und  
DI Harald Hutter

13.04. Maximilian König 
Eltern: Tanja und Christoph 
König

30.04. Frieda Nigsch 
Eltern: Ulrike Nigsch und 
Markus Satzinger

06.05. Marcel Feurstein 
Eltern: Hanna und Dietmar 
Feurstein

09.05. Violetta Forstner 
Eltern: Mag. Doris Forstner 
und DI Dirk Czerwinski

10.05. Greta Schoissengeier 
Eltern: Simone und Peter 
Schoissengeier

Geheiratet haben am:

15.05. Thomas Muxel  
und Katharina Figer

16.05.	 Ahmet	Aykut	und	 
Huriye	Ucarli

FUNDANZEIGE

Fundgegenstände 2014:
3	 Schlüssel,	 1	 Handy,	 1	 Armbanduhr,	
1 Frau enmütze, 1 schwarze optische 
 Brille; 

Fundgegenstände 2013:
1 Kiki, 3 Brillen, 1 Armbanduhr, 1 Fahr-
radschloss, 1 Fahrradcomputer, 1 Foto-
apparat, 1 Winterjacke mit Kapuze, 
1 Mütze, 1 Kinderjacke, 1 Sonnenbrille, 
2 Schlüsselbund, 1 Schlüsseletui mit 
Schlüsseln, 1 Autoschlüssel, 1 silberne 
Armkette, 1 silberne Kette;

Diverse Damen-, Herren, Jugend- 
und Kinderfahrräder, diverses 
Kinderspielzeug;

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

„Die Nachbarschaft“, Bildsteinerstraße – Ingrüne 
 veranstaltet am 21.6.2014, 18 Uhr 

ein Grillfest im Blindenheim Ingrüne!
Anmeldung erbeten an Peter Buschmann T 41343. 
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Die Mitarbeiter der Gemeinde Schwarzach möchten den Bürgern den bestmöglichen  
Service bieten. Sie sind bestrebt, mit Informationen, Beratungen und anderen Hilfestellungen 
zur Verfügung zu stehen.

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um Terminvereinbarung!

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr 
und Montag von 14 – 17 Uhr;

Schnellschalter / Bürgerservice 
zusätzlich:
Montag von 7:30 – 8 Uhr 
und 17 – 18 Uhr, 
sowie am Freitag vom 12 – 13:30 Uhr 
für Meldebestätigungen und einfache 
 Informationsgespräche. 

Außerhalb dieser Zeiten sind die 
Mitarbeiter der Gemeinde nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung er-
reichbar.

Dadurch kann sich der Mitarbeiter gerade 
für längere und aufwändige Angelegen-
heiten mehr Zeit nehmen.

Telefonisch können Sie die Mitarbeiter von Montag bis Donnerstag von 8 – 12 Uhr 
und 14 – 16 Uhr und am Freitag von 8 – 12 Uhr unter folgenden Telefonnummern 
 erreichen:

Bürgermeister Mag. Manfred Flatz 05572 / 58115 – 221

Sekretariat	Bürgermeister	 Waltraud	Bayer	 05572	/	58115	–	221

Amtsleiter Peter Pitscheider 05572 / 58115 – 222

Bürgerserviceleiter,  Dietmar Wagner 05572 / 58115 – 201 
Abfall, Gebühren 

Bürgerservice Sigrid Steffani 05572 / 58115 – 202

Bürgerservice, Meldeamt Roland Angeli 05572 / 58115 – 203

Soziales, Kultur,  Dietmar Hasenburger 05572 / 58115 – 214 
Schule und Kindergarten

Bauamtsleiter Ing. Mario Longhi 05572 / 58115 – 210

Liegenschaft Friedrich Hinteregger 05572 / 58115 – 212

Bauhofleiter Andreas Breier 05572 / 58115 – 240

Finanzverwaltung Leiter Hubert Meusburger 05572 / 58115 – 223

Finanzverwaltung  Sabine Visintainer 05572 / 58115 – 224

Biomüll / Restmüll
•	Mittwoch,		 4.	Juni	2014
•	Mittwoch,	28.	Juni	2014

Biomüll / Gelber Sack
•	Donnerstag,	12.	Juni	2014
•	Mittwoch,	25.	Juni	2014

Abgabemöglichkeit für

Gartenabfall, Sperrmüll, 
Bauschutt (Kleinmengen),   
Elektro-Altgeräte, 
 Altspeisefett (ÖLI)
•	Samstag,	14.	Juni	2014 

8 – 12 Uhr, Bauhof Gleisweg

 Bei der Sperrmüllabgabe dürfen 
keinerlei Problemstoffe an ge-
nommen werden! Die nächste 
Ab  gabe möglichkeit von Problemstof-
fen ist am 13. September 2014.

Zusätzliche Gartenabfall- 
und Altspeisefett (ÖLI)- 
Abgabemöglichkeit
•	Samstag,	28.	Juni	2014
 8:30 – 11:30 Uhr, Bauhof Gleisweg
•	oder	nach	tel.	Vereinbarung:
 58115-240

 Bitte bei der Anlieferung beachten, 
dass der Grünmüll selbstständig in die 
bereitgestellten Container zu 
entsorgen ist.

Altpapier-Sammlung
•	Samstag,	28.	Juni	2014	
 Papier gebündelt oder in Kartons  

ab 8 Uhr am Straßenrand bereit-
stellen.

MülltermineBeiträge in der 
Schwarzachpost – 
bitte  beachten!

Die Postzustellung der Schwarz-
achpost erfolgt monatlich am 1. bzw.  
2. Arbeitstag des Monats!

Im August gibt es keine 
Schwarzachpost!!!

Bitte beachten Sie bei Veranstaltun-
gen, die auf Monatsanfang  oder in 
den August fallen, diese schon im 
Vormonat zu ver öffentlichen!

Annahmeschluss: 
Immer am 15. des Vormonats.
Ausnahme Jännerausgabe: 
Annahmeschluss 10. Dezember.
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Wertvolle Blumenwiesen 

Für die Artenvielfalt in der Natur sind 
blühende Wiesen unverzichtbar. In ihnen 
und vom Nektar und Pollen der Blumen le-
ben eine Vielzahl von Insekten und ande-
ren	Tieren.	Ohne	sich	näher	mit	Wiesenty-
pen, seltenen Pflanzenarten oder 
speziellen Tiergruppen zu beschäftigen, 
gibt es die Möglichkeit durch genaue Be-
trachtung herauszufinden, wie es um den 
Wert für die Artenvielfalt beschaffen ist. 

Bunt ist beliebt 

Je bunter eine Wiese wirkt (sowohl 
gleichzeitig als auch im Jahresverlauf), 
desto artenreicher ist sie. Rein grün wir-
kende Flächen lassen auf einen – oft be-
dingt durch Einsaat, Düngergaben und 
häufige Mahd – hohen Anteil an Gräsern 
schließen, der Anteil an Kräutern ist ge-
ring. Werden Wiesen früh gemäht, kom-
men Blütenpflanzen und damit auch die 
nektarsuchenden Blütenbewohner nicht 
mehr zum Zug. Doch Vorsicht: Eine knall-
gelbe Löwenzahnwiese wirkt auf den ers-
ten Blick zwar bunt, entpuppt sich jedoch 
oft als artenarme, stark gedüngte Wiese. 
Und auch der Umkehrschluss gilt nicht im-
mer. Großseggenwiesen auf nassen Stand-
orten können sehr monoton wirken, sind 
jedoch	 ein	 selten	 gewordener	Wiesentyp	
und ein sehr wertvoller Lebensraum für ei-
nige Tierarten. Artenreiche Wiesen brau-
chen viel Zeit für ihre Entstehung. Wech-
sel- oder Einsaatgrünland, das alle paar 
Jahre umgebrochen wird, beherbergt nur 

einen kleinen Bruchteil der Arten einer al-
ten Dauerwiese oder -weide. Allerdings 
sind manche Spezialisten auf Pioniers-
tandorte angewiesen. Offene Sandstand-
orte, Über-schwemmungsflächen neben 
Bächen oder Flüssen, Rohböden oder Fels-
standorte können daher ebenfalls sehr 
wertvoll sein! Blütenreichtum bedeutet 
(fast) immer Artenvielfalt. 

Die Vielfalt macht’s 

Setzen Sie sich einmal in eine Wiese und 
zählen Sie, wie viele verschiedene Pflan-
zenarten Sie auf einem Quadratmeter un-
terscheiden können. Sind es 5 bis 10, wie 
auf artenarmen Intensivgrünland, oder 
kommen Sie auf 20 bis 30 verschiedene 
Arten? Aber auch hier keine Regel ohne 
Ausnahme: Landröhrichte oder Seggenbe-
stände sind artenarm, aber als Lebens-
raum für manche Arten hoch geschätzt. Je 
magerer und weniger gedüngt ein Stand-
ort ist, desto artenreicher ist er. Fettwiesen 
vertragen mäßige Düngung mit Stallmist, 
Trockenwiesen oder Flachmoorwiesen 
sollten gar nicht gedüngt werden, da die 
vorkommenden Spezialisten unter den 
Pflanzen dadurch sehr schnell verschwin-
den würden. Eine stark gedüngte Wiese 
besteht fast nur aus wenigen, konkurrenz-
starken Obergräsern. Viele Insektenarten 
benötigen für Eiablage und Entwicklung 
mehrschichtige Wiesen und Störstellen 
mit offenem, besonntem Boden. Solche 
Standorte fehlen in den hochwüchsigen 
Intensivwiesen. 

Einzelbäume und Hecken 

Steht in der Wiese ein alter Einzelbaum 
oder ein Gehölzstreifen, findet sich eine 
artenreiche Wegböschung oder ein mage-
rer Wiesensaum? Dann finden sicher zahl-
reiche Insekten, Vögel und andere Tierar-
ten Raum zum Leben, Fressen oder zur 
Fortpflanzung. Doch auch hier gibt es ein 
„Aber“: Einige Tierarten wie zum Beispiel 
der bodenbrütende Wachtelkönig bevor-
zugen große zusammenhängende, offene 
Landflächen, in denen kaum Gehölze vor-
kommen. 

Sorgfältige Pflege 

Nicht jede offene Fläche ist auch eine 
Wiese. Wird eine Fläche nur mehr ab und 
zu gehäckselt, verliert sie relativ rasch den 
Wiesencharakter. Mit dem Häckselgut 
bleiben die Nährstoffe in der Fläche. Da-
durch werden wenige, konkurrenzstarke 
Arten gefördert. Außerdem gelangt weni-
ger Licht an die Bodenoberfläche und Sau-
erstoff in den Boden, was sich auf die 
Keimfähigkeit der Wiesenpflanzen und 
nicht zuletzt auch auf die bodennah le-
bende Tierwelt negativ auswirkt. 

Naturgemäß ist es so, das in den höheren 
Lagen artenreichere Wiesen zu finden 
sind, zugleich werden sie in tieferen Lagen 
immer seltener. Wenn Sie also Glatthafer-
wiesen mit Wiesensalbei, Margeriten und 
Witwenblumen sehen oder auf feuchteren 
Standorten Kukucksblumen, Bachnelk-
wurz und Mädesüss sind dies jedenfalls 
schützens- und erhaltenswerte Standorte. 
Ebenso wichtig ist die Erhaltung von 
Streuobstwiesen, einmähdigen Streuewie-
sen sowie Feld- und Wiesenrainen. 

Mehr Informationen 
und Kontakt:

Netzwerk blühendes Vorarlberg, 
office@bodenseeakademie.at; 
T 05572 / 33064
www.bluehendes-vorarlberg.at
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Spendenübergabe der „7 Narren“
 

Am 3. April 2014 erfolgte die feierliche 
Spendenübergabe an die Organisation 
Wann & Wo Patenkind in Schwarzach.

Wir, die 7-Narren durften heuer einen 
Scheck in der Höhe von E 5.388,35 über-
reichen. Eine stolze Summe, die aufgrund 
von großzügigen Spenden unserer zahl-
reichen treuen Sponsoren sowie den 
 vielen bestens gelaunten Rosenmontag-
Ball-Besuchern ermöglicht worden ist.

Im Namen von uns 7-Narren ein herzliches 
Dankeschön!

Vielen Dank und liebe Grüße – Eure 
„7-Narrren“: Evi, Erich, Carmen, Cello, 
Moni, Sigrid und Erich

Von Venedig nach Buenos Aires
Auf eine Reise durch acht Jahreszeiten und damit rund um den Erdball luden Goran Kovacevic, 
Akkordeon und das  Ensemble „Quinteto del arco nuevo“.

Die Begeisterung war groß im praktisch 
voll besetzten Saal des hofsteiger beim 
Muttertagskonzert am Freitag, dem 9.Mai. 
Die	Musiker	Monica	Tarcsay	und	Clarigna	
Küng,	 Violine,	 Gyöngy	 Ellensohn,	 Viola,	
Stefan Susana, Violoncello, Bernd Konzett 
Bass und nicht zuletzt Goran Kovacevic, 

Akkordeon verbreiteten mit ihrer spür-
baren Musizierlust eine wunderbare 
 Stimmung. Sie ging einher mit großer 
 Musikalität, die die viel gehörten „Vier 
Jahreszeiten“ von Vivaldi mit all ihrer 
prächtigen Tonmalerei ganz frisch und 
 erstaunlich neu klingen ließ. Und bei den 

vier Jahreszeiten des Argentiniers Astor 
 Piazzolla ging einem die Melancholie und 
Erotik dieser nah am Tango beheimateten 
Musik voll unter die Haut. Zwei Zugaben, 
ebenfalls von Piazzolla, waren der Dank 
der Musiker und Musikerinnen an das 
 frenetisch applaudierende Publikum.
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Frühlingsmarkt war Startveranstaltung der Schwarzacher Märkte 2014

Die zahlreichen „Marktständler“ und 
die vielfältigen Blumendekorationen bo-
ten einen sehr schönen Rahmen für den 
ersten Markt dieses Jahres auf unserem 
Dorfplatz. Neben dem regen Geschehen 
im Außenbereich war natürlich auch die 
Orchideenschau im Hofsteiger Saal eine 
Anziehungspunkt für Liebhaber dieser 
Blumen. Für den musikalischen Rahmen 
sorgte die Bürgermusik Schwarzach.

Den Musikanten gebührt Dank für die 
 flotte Unterhaltung der Besucher ebenso 
wie der Gärtnerei FLORA Martina Köb und 
Josef Böhler für die Unterstützung bei der 
Organisation des Marktes. Weiterer Dank 
ergeht an den Verein „das Schwarzacher 
Netz“ für die ausgezeichnete Bewirtung-
wie auch an die Damen, welche die 
 Kinderbetreuung übernommen haben. 
Letztlich ein gesamter Dank an alle, die 
durch ihr Angebot die Marktveranstaltung 
bereichert haben, insbesondere auch 
 unsere Vereine und an Chef-Organisatorin 
 Monika Rath.

Die weiteren Märkte 2014:

•	Samstag, 7. Juni 2014 14 bis 18 Uhr REGIONAL & INTERNATIONAL
•	Samstag,	2.	August	2014	 14	bis	18	Uhr	 TRÖDLERMARKT
•	Samstag,	4.	Oktober 2014 14 bis 18 Uhr KRUT UND RÜBA

Ihr Besuch ist für uns auch Anerkennung unserer Bemühungen, die dörfliche 
 Gemeinschaft untereinander zu stärken.
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Englandwoche 2014

Wir starteten unsere Englandwoche am 
6.4.2014. Nach einer langen, aber ange-
nehmen Fahrt erreichten wir schluss-
endlich unser Ziel. 

Am nächsten Tag begannen wir mit unse-
rer Erkundungstour in Brighton. Dort 
 besuchten wir das „Sealife“, indem wir 
viel Interessantes und Neues über das 
 Leben der im Wasser lebenden Tiere er-
fuhren. Anschließend besuchten wir den 
„Brighton Pavilion“, indem wir mit Audio-
guides eine Führung durch die verschie-
denen Räume des Pavilions machten. Wir 
erfuhren viel über das Leben von George 
IV., seinen Lebensstil und den Pavilion 
selbst. 

Auch unsere London Tour war ein tolles 
 Erlebnis. Wir starteten den Tag mit einem 
der bekannten Doppeldecker Busse. Wir 

besichtigten die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten und bekamen viele Informa-
tionen zu deren Geschichte. 

Am späteren Nachmittag hatten wir dann 
noch das Vergnügen die Londoner U-Bahn 
kennen	 zu	 lernen	und	 fuhren	nach	Bays-
water, um auch noch einen anderen Stadt-
teil Londons zu sehen. 

Unsere Woche ging natürlich spannend 
weiter. Wir besuchten die „Smugglers Ad-
ventures“ in Hastings und besichtigten 
den	 Aussichtspunkt	 „Beachy	 Head“	 in	
Eastbourne. 

Natürlich hatten wir während dieser Wo-
che auch immer ein bisschen Zeit, die wir 
für uns nutzen durften. Es war eine sehr 
spannende, erlebnisreiche, amüsante und 
schöne Woche. 

Einen ganz besonderen Dank und ein ganz 
besonders großes Lob möchte ich meinen 
Schülern und Schülerinnen für ihr ausge-
sprochen tolles Verhalten während der 
ganzen Woche aussprechen. Ihr wart ein-
fach SPITZE!!! 

Christine Schuler

„Am besten gefallen hat mit die Sight-
seeingtour in London. Wir haben dort 
sehr viel von London gesehen. Es war 
einfach eine tolle Woche!!!“
Pia K. 

„Die ganze Englandwoche war sehr 
cool und hat echt Spaß gemacht. Wir 
machten viele spannende Ausflüge.“ 

Jana und Lena

„Es war toll, dass wir in der Gruppe 
Zeit verbringen durften. Am schönsten 
war der Ausflug nach London.“ 
Gian-Luca und Laura

Einen besonderen DANK an die 
unten angeführten Person bzw. 
Firmen, die in verschiedener Hinsicht 
unsere Englandwoche unterstützt ha-
ben. 

Vielen Dank an …
unsere zwei Busfahrer Heinrich und 
Harry, den Elternverein der VMS-
Schwarzach, Herrn Waibel von der 
Firma Würth Logistics AG, Familie 
A lbrecht,  Familie Feurstein.
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der Lesefreunde

Mittwoch, der 10. April, war für die Le-
sefreunde der Volks- und Mittelschule ein 
besonderer Tag. Die Teams trafen sich zu 
einer	Leserallye	 im	Turnsaal	und	konnten	
bei verschiedenen Spielen und Quizfragen 
Buchstaben hamstern, die dann einen Lö-
sungssatz ergaben. Die fünf Teams mach-
ten es bis zum letzten Moment sehr span-
nend und schlussendlich konnten alle die 
richtige Lösung finden. Somit waren alle 
Sieger.

Zudem wurden unter allen Lesefreunden 
Bücher verlost, die uns dankenswerter-
weise von der Buchhandlung ANANAS 
zur Verfügung gestellt wurden. Dafür 
möchten wir uns ganz herzlich bei Frau 
Eva Maria Volgger bedanken. 

Einen ganz herzliches Dankeschön auch 
an Herrn Christian Breuss von der Filiale 
Schwarzach der Dornbirner Spar-
kasse. Die Dornbirner Sparkasse hat 
 unserer Schule 12 Sitzsäcke gespon-
sert, die uns beim Lesefreundeprojekt 
eine feine Sitz- und Liegefläche für die 
kleinen Leseteams bieten.

Schülerin der 3b –

Siegerin beim 
 Schreibwettbewerb

Unsere beiden 3. Klassen nahmen  
beim kreativen Schreibwettbewerb 
„Mein Werkzeug“, welcher von der 
Vorarlberger Volkswirtschaftlichen Ge-
sellschaft in Zusammenarbeit mit dem 
ORF durchgeführt wurde, teil. Aus den 
etwa 1000 teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler wurden am Dienstag, 
den 13. April, im ORF-Landesstudio die 
Sieger gekürt. MIt ihrer Geschichte „Das 
Leben eines Füllers“ konnte Michelle 
 Giesinger (Schülerin	 der	 3b)	 die	 Jury	
überzeugen und wurde Siegerin in der 
	Kategorie	der	3.	Klassen	(Gymnasium	und	
Mittelschule). 

Dazu gratulieren wir unserer Schülerin 
ganz herzlich.
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Musikschule am Hofsteig

Veranstaltungen im Juni 2014

Vorspielstunden 
in der Aula  
der Mittelschule Wolfurt

•	Mo,	02.06	–	19	Uhr
 Klasse: Giovanni Fanti, Querflöte

•	Di,	03.06.	–	19	Uhr
 Gemischte Vorspielstunde

•	Mi,	04.06.	–	19	Uhr
	 Klasse:	Vessela	Bonev,	Keyboard 

Ivo Bonev, Klavier + E-Piano

•	Di,	05.06.	–	18:30	Uhr
 Klasse: Christian Surala,  

Gitarre + E-Gitarre

•	Fr,	06.06.	–	19	Uhr
 Klasse: Marita Lechleitner,  

Klassischer Gesang

•	Sa,	07.06.	–	15	Uhr
 Klasse: Iradj Bastan Siar, Geige

•	Mo,	23.06.	–	18:30	Uhr
 Klasse: Ivana Eres, EMP 1+2, Gitarre

•	Do,	26.06.	–	18:30	Uhr
 Klasse: Arndt Rausch, Klavier

Band-Event 
im Pfarrheim Wolfurt

•	Mi,	11.06.	–	19	Uhr
 Ltg. Vessela + Ivo Bonev

Volksschule
Ritter-Projekt 
der beiden dritten Klassen

Die Ritterzeit war das Thema eines 
spannenden Projekts der beiden dritten 
Klassen. Im Unterricht wurden lustige Rol-
lenspiele dazu aufgeführt.

Natürlich wurden auch interessante Infor-
mationen zum Aufbau einer Burg geliefert, 
Redewendungen aus der Ritterzeit be-
sprochen und geklärt, wie eine Ausbildung 
zum Ritter ablief.

Am Schluss des Projekts stand ein Projekt-
tag am 7. Mai. Gestartet wurde mit einem 
Ritterfilm, dann konnten sich die Kinder an 
4 Stationen mit der dem Mittelalter be-
schäftigen. Es gab ein Wissensquiz, ein 
Würfelspiel, in der Schulküche wurden le-
ckere „Arme Ritter“ gekocht, und jeder 
konnte sein persönliches Wappen entwer-
fen.

Den Abschluss bildete ein ritterliches 
 Völkerballspiel.

SCHLUSSKONZERT der  
Musikschule am Hofsteig

Im Hofsteigsaal Lauterach
•	Mi,	18.06.2014,	19:30	Uhr
 Solisten und Ensembles der Musik-

schule sorgen für einen fulminanten 
Abschluss

Ensemblekonzert

Probelokal der BM Lauterach
•	Di,	24.06.	–	19	Uhr	
 Ltg.: Thomas Jäger
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Spielebus
Der Spielbus bringt´s am 
Mittwoch, 11. Juni 2014  
von 14:30 bis 17 Uhr, 
 Spielplatz Eulentobel

Alter 4 bis 10 Jahre

Wer schon einmal dabei war weiß, da ist 
eine ganze Menge los: Kettenfängerlis, 
Ochs am Berg, Sackhüpfen, Boccia, Tau-
ziehen, Seilspringen, Pedalos, Stelzen, Jon-
glierteller, Schminkstation, Riesenfall-
schirm, „Bombe“, Merkball, Fußball, 
Federball und andere ge((BALL))te Aktion. 
Kommt einfach vorbei und macht mit! 

Der Spielbus ist ein Angebot des Vorarlber-
ger Kinderdorfs und wird vom Land Vor-
arlberg/Sozialfond finanziert.

Bücherei www.schwarzach.bvoe.at

Den Puls des eigenen Herzens fühlen.
Ruhe im Innern, Ruhe im Äußern.
Wieder Atem holen lernen, das ist es.

Christian Morgenstern (1871 – 1914)
deutscher Schriftsteller

Willkommen im Monat Juni. Der Duft 
von Sommerblumen liegt in der Luft und 
die Natur verwöhnt unsere Sinne. Jetzt ist 
definitiv die schönste Zeit für Romane mit 
Herz!

Freuen Sie sich auf große Gefühle, roman-
tische Liebe oder exotische Kulissen!

Genau das beschwören viele Autoren und 
Autorinnen in ihren Romanen – und na-
türlich traumhafte Unterhaltung.

Der Lavendelgarten

Ein Herrenhaus in der Provence, eine adeli-
ge Familie und eine schicksalhafte Liebe …

Die unverhofften Zutaten  
des Glücks

Ein Rezept zum Verlieben
Aus einer Laune heraus schreibt die Britin 
Eve dem amerikanischen Bestsellerautor 

Jack Cooper einen Leserbrief. Und er ant-
wortet! So beginnt eine wunderbare 
Freundschaft.

Das Rosie-Projekt

Don Tillman will heiraten. Was tun? Don 
entwickelt das Ehefrau-Projekt: Mit einem 
16-seitigen Fragebogen will er auf wissen-
schaftlich exakte Weise die ideale Frau fin-
den. Also keine, die raucht, trinkt, un-
pünktlich oder Veganerin ist. Und dann 
kommt Rosie.

Mo + Fr  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di  von 15:30 bis 17:30 Uhr 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572/58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Wir wünschen Ihnen eine romantische 
Zeit!

Das Team von der Bücherei Schwarzach
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Bädertag 2014

Am Sonntag 29.06.2014 zahlen alle 
Kinder die auf dem Familienpass eingetra-
gen sind keinen Eintritt ins Schwimm-
bad.

Wo kann man den Sommer besser genie-
ßen als im Freibad? Jause und etwas Span-
nendes zum Lesen einpacken, Sonnen-
creme nicht vergessen und auf geht’s zum 
Treffpunkt mit Freunden.

Heuer gibt’s für alle Baderatten, die am 
29. Juni 2014 von 9 bis 15 Uhr in ein Vor-
arlberger Freibad kommen, ein ganz be-
sonderes Zuckerl: „Für alle Kinder, die im 
Familienpass eingetragen sind, ist der Ein-
tritt frei!“

Wenn das kein Grund zur Vorfreude auf 
den Sommer ist!
Die Aktion findet nur bei schönem Wetter 
statt. Es gibt keinen Ersatztermin.

Vorarlberger Familienpass
Tel 05574-511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

www.vorarlberg.at/familienpass 

Freie Stellen in der  
aha-Ferienjobbörse

Die Sommerferien in Sichtweite und 
noch kein Ferienjob in Aussicht? Kein 
Grund zur Panik. Sehr hilfreich bei der Su-
che nach dem geeigneten Sommerjob ist 
die aha-Ferienjobbörse. Bisher haben heu-
er 115 Unternehmen insgesamt 877 Feri-
enjobs im aha gemeldet. Firmen können 
weiterhin ihren Bedarf an Aushilfskräften 
melden.

Ob klassischer Ferienjob als Briefzustelle-
rIn oder actionreiche Beschäftigung als 
RikschafahrerIn, die Auswahl in der On-
line-Börse unter http://ferienjob.aha.or.at 
ist groß und geht von ReitlehrerIn bis zu 

Event-BetreuerIn. Öfters reinschauen 
lohnt sich, da laufend neue Ferien- und 
Nebenjobs gemeldet werden.

Jobs melden

Für Unternehmen ist die Ferienjobbörse 
vom aha eine geeignete Möglichkeit, freie 
Stellen auch noch kurzfristig zu besetzen. 
Wer Ferienjobs oder Praktikastellen zu 
vergeben hat, kann diese auf einfachem 
Weg selbst unter http://ferienjob.aha.or.at 
in die Ferienjobbörse eintragen. Freie Stel-
len können auch telefonisch (Tel 05572-
52212) oder per E-Mail (aha@aha.or.at) 
im aha gemeldet werden.  

Unter http://ferienjob.aha.or.at sind die 
aktuellen Angebote für AnbieterInnen und 
Suchende einsehbar. Jobeintrag und Job-
suche sind kostenlos.

aha | 360 news www.aha.or.at | www.360card.at
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Fätter“ Festivalsommer

Alle Infos zum Vorarlberger Festivalsom-
mer gibt es im kostenlosen Festivalplaner 
der im aha aufliegt. Hier gibt es auch 
 Tickets für Szene Openair in Lustenau, 
Woodrock Festival, Burn Out Festival und 
Freakwave – ohne Vorverkaufsgebühren 
und mit 360-Ermäßigung bis zu e 8,- bil-
liger. Die Festival-Termine sind auch online 
abrufbar unter www.360card.at/events. 

Gol! Gol! Panini-Sticker 
 tauschen und WM planen

Alle Fußballbegeisterten können sich im 
aha einen kostenlosen WM-Planer holen. 
Auch die Termine der aha-Panini-Tausch-
börse sind im Planer veröffentlicht. Im Juni 
wird am 6. und 13. jeweils von 15 bis 
16 Uhr im aha Dornbirn, Bregenz und Blu-
denz getauscht.

Fair Reisen –  
Umweltwoche im aha

Die Umweltwoche vom 31. Mai bis 9. 
Juni 2014 steht im aha unter dem Motto 
„Fair Reisen“. Alle Infos dazu bekommen 
 Interessierte direkt im aha oder online un-
ter www.aha.or.at/fairesreisen. Außerdem 
werden ÖBB-Tickets im Wert von ins-
gesamt e 200,-- verlost. 

„2 für 1“ mit der 360:  
Zweimal Spaß haben,  
einmal zahlen 

Zwei schwimmen, eineR zahlt: An jedem 
Freitag im Juni sparen 360-InhaberInnen 
einen Eintritt im Freibad Lochau. Also 360 
card nicht vergessen! Infos unter 
www.360card.at/2f1 

Rund um den Bodensee –  
aha Info-Folder

Der Bodensee-Radweg ist der beliebtes-
te Radweg Europas. Im aha gibt es einen 
kostenlosen Info-Folder mit Ausflugtipps, 
Übernachtungsmöglichkeiten, Links zu 
Tourenbeschreibungen, Adressen von 
 Tourismusbüros und einer Reise-Check-
liste. 

Event-Tipps für den Sommer 

Jeden Freitag geben die 360-Event-
Scouts einen Event-Tipp ab. Für den Som-
mer hat sich 360-Event-Scout Isi schon 
ihre „Must-See“ ausgesucht: 

Nähere Informationen und weitere Events 
unter: www.360card.at/events NEU: Der 
Eventkalender ist nun auch über die 360-

aha – Tipps & Infos für junge Leute 
6850 Dornbirn, Poststraße 1, 
aha@aha.or.at 
Tel 05572-52212
Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr

6900 Bregenz, Belruptstraße 1, 
aha.bregenz@aha.or.at
Tel 05574-52212
Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr

www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
Tel 05572-52212-42
office@360card.at, www.360card.at
www.facebook.com/360card
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Taufen 
getauft wurde:
Leon Jason Huber, Schwarzach
Lana Sofija Iskin, Hard

Nächster Tauftermin: 14.06. und 12. 
07. 2014. Taufgespräche werden beim 
Erstkontakt im Pfarrbüro mitgeteilt.

Spenden
Zum Gedenken an Frau Helene Mathis
für Hl. Messen . . . . . . . . . . . . . e 100,00
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . e 200,00
für Lourdeskapelle . . . . . . . . . . e  50,00
für Bischof Erwin Kräutler  . . . . e 100,00
für Tischlein deck dick  . . . . . . . e 100,00
für Pater Georg Sporschill  . . . . e 100,00

Zum Gedenken an Herrn Josef Mathis
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . e 100,00
für Ma hilft . . . . . . . . . . . . . . . . e 100,00
für Krankenpflegeverein . . . . . . e 100,00

Spenden allgemein
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . e 271,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Liebe Schwarzacherinnen und Schwarzacher!

Heute möchte ich vom „Großen Welt-
theater“ in Bildstein erzählen, das in die-
sem Monat noch einige Male auf der 
Ebene vor der Wallfahrtskirche zu sehen 
ist. Der spanische Dichter Calderon de la 
Barca inszeniert das Leben als Spiel und 
die Welt als Bühne. Gott ist der Regis-
seur. Er verteilt die Rollen und jeder 
Schauspieler beklagt sich darüber, dass 
er die schlechteste Rolle hat und warum 

er denn nicht ganz vorne an der Rampe 
 stehen kann. Man hat eine bestimmte 
Zeit, sich in der Rolle zu bewähren und am 
Ende gibt es dann eine Art Wertung. War 
das ein gutes Leben, das ich geführt habe 
oder kein gutes Leben? Ich entscheide das 
selber. Ich kann sagen, ja ich gehe glück-
lich aus diesem Leben oder ich gehe unzu-
frieden und das ist dann eben die Hölle.

De la Barca wurde als bester Dichter sei-
ner Zeit zum Hofdramatiker ernannt. Nach 
dem Tod seiner Frau, den er nur schwer 
verwinden konnte, trat er in den Franzis-
kanerorden ein und wurde zum Hofkaplan 
ernannt. „Das Große Welttheater“ ist um 
1635 entstanden und gilt als eines der 
 bedeutendsten Werke der klassischen spa-
nischen Literatur. Der Autor und Regisseur 
Michael Wallner hat das Stück neu über-
setzt und für das Heute inszeniert. Die 

 Musik dazu hat Markus Nigsch kompo-
niert. Der Platz und das Bühnenbild vor 
der Bildsteiner Kirche bietet eine herrli-
che Kulisse für dieses weltbekannte 
Werk. Es verdient, auch von vielen 
Schwarzachern erlebt zu werden.

In diesen Tagen feiern wir das Pfingst-
fest. Schon die Feier der Firmung mit 
 Bischof Erwin Kräutler hat uns den 
Hauch des Pfingstgeistes erfahren las-
sen. Doch der Heilige Geist ist nicht 
„kurzatmig“; sein Atem will im norma-
len Leben fortdauern. Ich persönlich ver-
binde den Geist Gottes mit der FREUDE, 
die uns als Christen, als Erlöste, erfüllen 
darf, und mit dem freien Mut, im Blick 
auf Gott den Alltag zu gestalten. Ich 
wünsche uns allen dazu Gottes Segen.

Ihr Pfarrer Paul Burtscher

DAS GROSSE WELTTHEATER
SCHAUSPIEL MIT MUSIK 
VON CALDERÓN DE LA BARCA / MARKUS NIGSCH
Regie Michael Wallner    T   Musik Markus Nigsch    T   Bühne Cukrowicz/Nachbaur Architekten
Matinee am Sonntag 25. Mai 2014    T   11.00 Uhr    T   Café Foyer  
Premiere am Mittwoch 28. Mai 2014    T   20.15 Uhr    T   Platz der Wallfahrtskirche Maria Bildstein  
Weitere Aufführungen 31/05, 04/06, 07/06, 12/06, 13/06, 15/06, 17/06, 20/06, 22/06    T   Platz der 
Wallfahrtskirche Maria Bildstein
Kartenreservierungen unter T +43 (0)5574 42870 600 ticket@landestheater.org   T   www.landestheater.org 

Bregenz Tourismus   T   T +43 (0)5574 4080
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Fotografie: Marcel Hagen  

Aussen-spielstätteBildstein

PFARRAMT  
MARIA BILDSTEIN

GEMEINDE  
BILDSTEIN

VLT_14-226_Inserat_Pfarrblatt Bildstein_GemeindeWappen_P.indd   1 24.03.14   14:18
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Termine
Handarbeitsrunde

am Donnerstag, 05.06. und 26.06.2014 
von 14 bis 17 Uhr im Pfarrsaal.

Pfarrcafé

am Sonntag, 08.06.2014 laden wir nach 
dem Gottesdienst ganz herzlich zum Pfarr-
café in den Pfarrsaal ein. Es werden auch 
verschiedene Kuchen zum Mitnehmen an-
geboten. Der Erlös kommt der Ministran-
ten-Gruppe zugute.

Offenes Singen

am Montag, 16.06.2014 um 14:30 Uhr 
im Pfarrsaal. 

Erstkommunion 2014
Am Sonntag, 27. April 2014 fand unsere 

Erstkommunion statt.

Nach vielen Wochen der Vorbereitung gin-
gen 28 Kinder der Pfarrgemeinde Schwarz-
ach zum ersten Mal zum Tisch des Herrn. 
Begleitet von der Bürgermusik zogen die 
Erstkommunionkinder feierlich in die fest-
lich geschmückte Pfarrkirche ein. Pfarrer 
Paul Burtscher zelebrierte den Gottes-
dienst, welcher unter dem Motto „GE-
BORGEN IN JESUS UNTER GOTTES 
REGENBOGEN“ stand. Schüler der Volk-
schule umrahmten den Gottesdienst musi-
kalisch. Voller Freude auf die kommende 
Feier mit den Eltern und den Verwandten 
stellten sich die Kommunionkinder zusam-
men mit Pfarrer Paul Burtscher und den 
Religionslehrerinnen Barbara Vith und 
 Helena Heddema zum Gruppenbild in der 
Pfarrkirche auf. Besonderer Dank gilt  allen, 
die durch Ihr besonderes Engagement 
 diesen Tag für uns und unsere Kinder 
 unvergesslich gemacht haben.

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 
M pfarrramt.schwarzach@vol.at
T 0664/8240162 (Pfarrer Burtscher 
persönlich)

Bürozeiten:
Mo – Fr  . . . . . . . . . . . 09 – 11 Uhr
Mi  . . . . . . . . . . . . . . . 17 – 19 Uhr

Juni 2014

Gottesdienste in Schwarzach
Samstag: 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Werktags: Mittwoch 19 Uhr Abendmesse
 Freitag 08 Uhr Messfeier
Rosenkranz: jeden Mittwoch um 18:30 Uhr vor der Abendmesse
 jeden Sonntag um 19 Uhr in der Lourdeskapelle
Beichte/Aussprache: nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher 
 T 0664 / 8240162.

Besondere Gottesdienste
Mi 04.06. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des 

Monats: Reinold Sohm (2013), Gottfried Schertler 
(2013) 

Fr 06.06. 08:00 Herz-Jesu-Freitag-Messe 
Frühstück im Pfarrsaal; (Krankenkommunion erst am 
13.06.2014)

So 08.06. 09:30 Pfingstsonntag: Eucharistiefeier mit dem Kirchen-
chor

Mo 09.06. 09:30 Pfingstmontag: Eucharistiefeier
So 15.06. 08:30 Dreifaltigkeitssonntag: Eucharistiefeier
Do 19.06. 08:30 Fronleichnam: Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor, 

anschließend Prozession;
Fr 27.06. 08:00 Herz-Jesu-Fest – Messfeier
So 29.06. 08:30 Fest der HL. Apostel Petrus und Paulus:  

Eucharistiefeier
Mi 02.07. 19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des 

Monats: Hans Ladstätter (2013), Horst Baumgartner 
(2013)

Do 03.07. 17:00 Wortgottesfeier zum Schulschluss der MS Schwarzach
Fr 04.07. 09:00 Wortgottesfeier zum Schulschluss der VS Schwarzach; 

Kommunion für die Hauskranken

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottes-
diensten verlautbart und auf der Homepage unter www.pfarrgemeinde-schwarzach.at 
veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden 
(im Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).
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Kneipp-Aktiv-Club Schwarzach
Radausflug:

Wann: Pfingstmontag 
 9. Juni 2014
Start: 13:30 Uhr Kneippbrunnen

Wandertag:

Wann: Samstag 21. Juni 2014
Wohin: „um den Hittisberg“
Abfahrt: 9:42 Uhr, Linie 35,
 Haltestelle Bahnhofstraße
Gehzeit: ca. 3 Stunden
Jause mitnehmen!

Wanderung nach Bildstein:

Montag 30. Juni 2014
Treffpunkt: 19:30 Uhr Kneippbrunnen 
bei jeder Witterung.

Abschlusswanderung  
in Bildstein:

Dienstag 01. Juli 2014 
Abfahrt: 9:35 Uhr, Linie 45 
 Haltestelle Kirche 
 bei jeder Witterung
Gehzeit: ca. 2 Stunden
Mittagsrast: im „Dreiländerblick“ in 
 Bildstein.

Ganztägiger Radausflug:

Dienstag 8. Juli 2014
Treffpunkt: 8 Uhr Kneippbrunnen
 

Vereinsausflug  
nach Südtirol!

Freitag 12. und 
Samstag 13. September 2014

Sanfte Almenlandschaften, neben 
schroffen Gipfeln, klare Bergseen um-
geben von tiefgrünen Wäldern, beein-
druckende Gletscher und mediterrane 
Weingebiete, das ist „Südtirol“! Südtirol 
schenkt uns zu jeder Jahreszeit unver-
gessliche Momente.

Kosten: E 140,00 
(Fahrt mit Bus, Frühstücksjause, Abend-
essen am Freitag, Musikunterhaltung, 
Nächtigung im Doppelzimmer, Früh-
stücksbüffet).

Anmeldung und Bezahlung bis 
30. Juni 2014 bei Ilga Waldner Horchen-
weg 6, T 05572 / 58342

Unsere Obfrau Erna Faißt hat mit der 
 Firma Hehle folgendes Programm organi-
siert bzw. zusammengestellt:

Freitag 12. September 2014:
Abfahrt um 8 Uhr ab Gemeindesaal-Park-
platz. Die Fahrt geht über den Arlbergpass 
zur Raststätte Trovana (Jause vom Kneipp-
verein). Über den Reschenpass geht es 
dann nach Meran. Mittagessen. Eventuell 
besteht die Möglichkeit einen Spaziergang 
auf der Winterpromenade zu machen. 
 Entlang der Südtiroler Weinstraße geht 

unser Ausflug über Andrian-Eppan nach 
Kaltern wo wir den Aufenthalt vielleicht 
zur Einkehr in einem Weinkeller, genießen. 
Anschließend fahren wir nach Auer im 
Süd tiroler Unterland. Mit seinen histori-
schen Ansitzen, engen Gassen und Höfen 
konnte das Weindorf bis heute seinen 
 bäuerlichen Charme bewahren. Zimmer-
bezug und anschließend Essen im Törgge-
lekeller mit Musik.

Samstag 13. September 2014:
Frühstücksbuffet. Über Bozen (Landes-
hauptstadt von Südtirol und das Tor zum 
Süden) geht die Fahrt über den Brenner-
pass Richtung Innsbruck – Landeck – Arl-
bergpass – Klostertal nach Schwarzach. In 
Bozen haben wir genügend Zeit zur freien 
Verfügung, aber es besteht auch die Mög-
lichkeit den Samstagmarkt zu besuchen.

„Südtirol“ bunt ist der Herbst, wenn die 
Trauben reifen, lasst in froher Runde 
heut …

Wir laden unsere Mitglieder, Freunde und 
Bekannte zu diesem Ausflug recht herzlich 
ein u. wünschen allen Teilnehmern eine 
schöne Fahrt und viel Vergnügen.
Die Teilnahme an jeder Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr.

Krankenpflegeverein
Schwarzach

kpv-schwarzach.at
kpv.schwarzach@aon.at

Pflegedienst Hofsteig

für die Gemeinden Schwarzach, Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr, www.kpv.schwarzach.at
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung Pflegedienst Hofsteig

Für Erstkontakte, Beratung und Information.
SR Susanne: T 0664 / 88311049
Diensthandy	Schwarzach:	 T	0664	/	9757	436
Erreichbarkeit: 7 – 14 Uhr

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat im Cafe 
Loacker, Beginn: 14 Uhr.

Gymnastikgruppe: 

Jeden Mittwoch, 15 bis 16 Uhr im 
Ge meinde saal. Auskunft bei Grete 
Theißl. T 0650 / 3631903.
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Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/schwarzach

Neue Mitglieder sind bei  
 uns jederzeit recht herzlich 
willkommen!

Wanderung Kojenstein

Zur Wanderung von Riefensberg zum 
 Kojenstein lädt Othmar herzlich ein. Wir 
wandern von Riefensberg über die 
 Nollenalpe zum Steinernen Tor und weiter 
zum Kojenstein. Abstieg über Hochlitten. 
Dort legen wir im Gasthaus eine Ruhe-
pause ein, bevor wir nach Riefensberg 
 zurückwandern.

Termin: Donnerstag, 5. Juni 2014
Abfahrt: 7:44 Uhr Linie 20 Schwarzach 
 Kirche; 8:07 Uhr Linie 41 
 ab Haselstauden
Gehzeit: 3 Stunden bei 
 520 Höhenmetern

Jeder wandert auf eigene Gefahr!

Tagesausflug  
ins „Sealife“ Konstanz

In über 30 faszinierenden Becken und 
Aquarien sind mehr als 3000 Tiere zu 
 bestaunen. 
Anschließend Fahrt mit der Fähre nach 
Meersburg. Danach gemüt licher Auf-
enthalt im „Max und Moritz“ in Kress-
bronn.

Termin: Donnerstag, 12. Juni 2014
Abfahrt: 8:30 Uhr bei der Kirche
 Rückkehr ca. 18:15 Uhr
Fahrpreis: plus Eintritt E 35,--
 wird im Bus kassiert.

Unbedingte Anmeldung ist erforder-
lich bei Georg Tuttner vom 24. Mai bis 
3. Juni unter T 0699 / 108 64 990

Kaffeehaus-Nachmittag

Es wird Zeit, dass wir wieder einmal zu 
 einem gemütlichen Plausch zusammen-
kommen.

Termin: Freitag, 27. Juni 2014
 15 Uhr, „Cafe Loacker“

www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.atBürgermusik Schwarzach

Frühjahrskonzert

Am 26. April fand im Gemeindesaal 
 unser Frühjahrskonzert statt. Kapellmeis-
ter	Eckhard	Mayr	hat	zum	Thema	„Begeg-
nungen“ ein spannendes Programm zu-
sammengestellt. Als absolutes Highlight 
kann	die	symphonische	Dichtung	„El	Qui-
jote“ herausgehoben werden. Unsere Flö-
tistin Melanie Kritzer hat nicht nur sehr 
charmant durch das Programm geführt, 
sondern auch bei „El Quijote“ die Rolle 
der Erzählerin übernommen und zu der 
Musik erzählt. Wir bedanken uns bei allen 
Helfern, spezieller Dank gilt den Faustbal-
lern, die uns wieder sehr tatkräftig bei der 
Bewirtung geholfen haben. Danke an 
Gebhard Böhler für die Tonaufnahme des 
Konzertes. Danke an alle Mitglieder der 

Bürgermusik für die intensive Probenzeit, 
den reibungslosen Auf- und Abbau der 
großen Bühne und den großen Zusam-
menhalt! 

Bis zu unserer Sommerpause sind wir 
noch bei einigen Veranstaltungen ver-
treten und würden uns über bekannte 
 Gesichter sehr freuen! 

Unsere nächsten Termine

08.06. Bezirksmusikfest Götzis 
19.06. Fronleichnam-Prozession
27.06. Vorspielnachmittag 
28.06. Lange Nacht der Musik
29.06. Musikfest Langenegg
06.07. Feuerwehrfest Alberschwende 
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1. Mannschaft und 1b Mannschaft: 

1. Mannschaft – Landesliga – im Juni:
Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Sa. 07.06.14 15:00 Uhr FC Langenegg Schwarzach
Sa. 14.06.14 17:00 Uhr SC Göfis Göfis

1 B Mannschaft - 4. Landesklasse - im Juni: 
Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Sa. 07.06.14 17:00 Uhr FC Sulzberg 1b Schwarzach
Sa. 14.06.14 17:00 Uhr FC Doren Doren

Im Hintergrund wird bereits für die neuen Teams die im Herbst auflaufen sollen, 
 gearbeitet. Darüber werden wir später berichten, oder schauen sie auf unserer Home-
page vorbei.

1. Mannschaft und  
1b Mannschaft: 

Hier gab es am 22.04.2014 einen 
Trainer wechsel bei der 1. Mannschaft. Für 
Thomas Berchtold der 2  1/2 Jahre in 
Schwarzach Trainer war folgte ab diesem 
Datum vorerst mal bis zum Saisonende 
Michael Gsteu. Wir danken Thomas noch-
mals für seine geleistete Arbeit im Verein. 
Nach der Niederlage in Thüringen mussten 
die Verantwortlichen handeln und fanden 
in Michael Gsteu einen geeigneten Trainer 
für die 1. Mannschaft. Er kennt die Liga - 
war selber Spieler in Haselstauden und vor 
einigen Jahren auch Trainer.

Unter dem neuen Trainer gab es bis jetzt 
zwei Siege gegen Vikt. Bregenz u. 
FC Schruns sowie zwei Niederlagen gegen 
SV Lochau und SV Meiningen.

Es ist noch ein steiniger Weg für den Klas-
senerhalt, wobei es immer noch drauf an-
kommt, wie viele Vorarlberger Mannschaf-
ten aus der Regionalliga absteigen 
werden. Etwas einfacher hat es da das 1b 
Team. Sie konnten im Mai punkten und 
entfernten sich von einem Abstiegsplatz. 
Sie  stehen sicher im Mittelfeld der 4. Lan-
desklasse, und das mit der jüngsten Mann-
schaft der Liga.

Nachwuchs:

Über das Abschneiden der Nachwuchs-
mannschaften wird es einen eigenen 
 Bericht in der kommenden Ausgabe geben. FERIENPARADIES	  für	  6-‐13	  Jährige!	  

MS	  Schwarzach	  14.7.	  –	  18.7.14	  
Jeweils	  von	  9.00	  –	  16.30	  Uhr	  

€	  120,-‐-‐	  incl.	  Mi;agessen,	  Bastelmaterial	  	  

S	  P	  O	  R	  T	  –	  S	  P	  I	  E	  L	  –	  S	  P	  A	  S	  S	  !	  
Fußball,	  Fangenspiele,	  AkrobaHk,	  Piratenfängi,	  Bodenturnen,	  LeichtathleHk,	  

Merkball,	  Geräteturnen,	  Völkerball,	  Federball,	  Landhockey,	  
Abenteuerturnen,	  Frisbee,	  Ausflug	  zur	  Ache,	  

Volleyball,	  Massage,	  Basketball,	  Tanzen,	  Minitrampolin,	  
Einrad	  fahren,	  jonglieren	  etc.;	  T-‐Shirt	  malen,	  basteln,	  Gesichter	  schminken	  

und	  eine	  Abschlussaufführung.	  

	  Info	  und	  Anmeldung:	  	  
Mag.	  Judith	  Schelling	  0680/2445282	  

www.kidsinmoHon.at	  

Jahrgang 55
Wir treffen wir uns zu einem gemüt-
lichen Hock im  „Mostparadies“ in 

Schwarzach 
am Freitag, dem 4. Juli 2014 

ab 18 Uhr.
 Vorschläge für den nächstjahrigen 

Ausflug bitte mitbringen.

Es würde uns freuen, wenn auch die 
„neu zugezogenen 55iger“ an diesem 

Hock teilnehmen

Ingrid u. Helga
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Jeden Montag 16 – 18 Uhr Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
 Terminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden	Herren . . . . .Gymnastikraum,	Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr  . . . . . . . . Gymnastikstunden	Damen. . . . .Gymnastikraum,	Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr . . . . . . . . . . . . . Vormittagswanderung . . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 19 Uhr in den Ferien 
vom 7. Juli – 1. September  . . . . . . . . Radfahren . . . . . . . . . . . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr  . . Jassnachmittag . . . . . . . . . . . . .Café Loacker . . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr . . . . . . . . . . . Gymnastikstunden . . . . . . . . . . .Gemeindesaal . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein

Juni 2014
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Do 05.  Wanderung nach  Seniorenbund 
   Riefensberg-Kojenstein
Sa  07. 14 – 18 Uhr  Wer ku ka kut – Markt-VA Dorfplatz  Gemeinde 
   Regional – International
Sa. 07. 15 Uhr MS-Spiel 1. Mannschaft Fußballplatz FC Schwarzach 
   gegen FC Langenegg
Mo  09 13:30 Uhr  Pfingst-Radfahren  Treffpunkt Kneippbrunnen Kneipp Aktiv Club
Di  10.  9 – 11 Uhr  Würmle Eltern-Kind-Treff  Pfarrheim 
Do  12. 8:30 Tagesausflug mit Georg Tuttner Abfahrt bei der Kirche Seniorenbund 
   ins „Sealife Konstanz“ 
Do  12. 10 Uhr Bodenseefahrt Treffpunkt Hafen Bregenz Pensionistenverband
Do  12. 14 – 15:30 Uhr  Elternberatung  Kindergarten Minderach 
Sa  14. ab 13 Uhr  Faustball-Ortsvereinsturnier  Sportplatz  Turnerschaft / Sektion Faustball
Sa  21. 09:42 Uhr  Wandertag um den Hittisberg  Linie 35 - Hst Bahnhofstraße  Kneipp Aktiv Club
Di  24.  9 – 11 Uhr  Würmle Eltern-Kind-Treff  Pfarrheim 
Do  26. 14 – 15:30 Uhr  Elternberatung  Kindergarten Minderach 
Sa  28. ab 18 Uhr  Lange Nacht der Musik  Dorfplatz  Schwarzacher Netz
Sa  28. 19 Uhr  Offener Stammtisch  Vereinslokal Globetrotter Globetrotter Schwarzach 
   mit Reisevortrag (ab 20 h)
Mo  30. 19:30 Uhr  Wanderung nach Bildstein  Treffpunkt Kneippbrunnen  Kneipp Aktiv Club

Juli 2014
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Di  01. 9:35 Uhr  Abschlusswanderung in Bildstein  Linie 45 – Hst. bei der Kirche  Kneipp Aktiv Club
Fr  04.  20 Uhr  Jahreshauptversammlung  Clubheim  FC Schwarzach
Di 08.  8 Uhr Ganztägiger Radausflug  Treffpunkt Kneippbrunnen  Kneipp Aktiv Club
Mo – Fr  9 – 16:30 Uhr Sportwoche (Ferienprogramm Schule Anmeldung unter 
14. – 18.  für 6 – 12jährige)  www.kidsinmotion.at
Mo 21. 18:30 Uhr Podiumsdiskussion Gemeindesaal Vorarlberger Tierschutzheim
Sa  26.  19 Uhr  Offener Stammtisch  Vereinslokal Globetrotter  Globetrotter Schwarzach 
   mit Reisevortrag (ab 20 Uhr)
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Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach

•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
 Montag bis Freitag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag und Mittwoch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17:00 bis 19:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag, Dienstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 bis 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

 ÄRZTE APOTHEKEN
Datum Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste Bereitschaftsdienste

01.06. Dr. Robert Denz, Kennelbach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
02.06. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
03.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.
04.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard
05.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
06.06. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Monfort-Apotheke, Lauterach
07.06. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
08.06. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
09.06. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
10.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
11.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lotos-Apotheke, Hard
12.06. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach See-Apotheke, Hard
13.06. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
14.06. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
15.06. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Monfort-Apotheke, Lauterach
16.06. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
17.06. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
18.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
19.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lotos-Apotheke, Hard
20.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt See-Apotheke, Hard
21.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
22.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
23.06. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
24.06. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
25.06. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
26.06. Dr. Robert Denz, Kennelbach Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach
27.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lotos-Apotheke, Hard
28.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
29.06. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt See-Apotheke, Hard
30.06. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
01.07.  Monfort-Apotheke, Lauterach
02.07.  Heilquell-Apotheke, Schwarzach
03.07.  Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden
04.07.  Christopherus-Apotheke, Dornbirn-Rohrbach

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
 unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen
Dr. Michael Tonko . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30. 05. – 06. 06. 2014 Dr. Robert Denz . . . . . . . . . . . . . . . . . 04. 06. – 13. 06. 2014

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
 Lauterach, Hard

•	Heilquell-Apotheke,	Schwarzach,	
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	Hofsteig-Apotheke,	Wolfurt,	
 Bützestraße 9, T 05574 74344

•	Montfort-Apotheke,	Lauterach,	
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	Lotos-Apotheke,	Hard,	Hofsteig-
straße 127, T 05574 62570

•	See-Apotheke,	Hard,	
 Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke,	Marktstraße	3,	 
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St.	Martin-Apotheke,	Eisen	gasse	25,	
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke,	Moosmahd	str.	35,	
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke,	Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke,	Rohrbach	47,	
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke	im	Messepark,	Messe	str.	2,	
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken-
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
 Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
 Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell- Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder a uf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Telefon-Notrufnummern

• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenschwestern vom Krankenpflegeverein: 
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber: Mo – Fr, T 0664 9757436

Polizeiinspektion Wolfurt: T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach: T 05572 58115-0

Pfarramt: Herr Pfarrer Paul Burtscher, T 05572 58278

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser: T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach: T 0664 3845669
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:
T 0664/6255617, jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde im 
 Gemeindehaus

Apotheken-Bereitschaft: T 1455

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für	den	Inhalt	verantwortlich:	Gemeinde	Schwarzach,	Waltraud	Bayer

Mondstellung
05.06. 1 Erstes Viertel
13.06. * Vollmond 
19.06. ` Letztes Viertel 
27.06. & Neumond 

Die Juli/August- 
Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
1. Juli 2014

Annahmeschluss:
15. Juni 2014

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
Tel. 0 55 72 / 5 81 15-221
waltraud.bayer@schwarzach.at
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KörperWerk – Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie
Kreuzgasse 6 • 6850 Dornbirn • +43 (0)5572 372 502
praxis@koerperwerk-physio.at • www.koerperwerk-physio.at

– Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie

PHYSIOTHERAPIE

IM CITYHAUS DORNBIRN
IIMM CCIITTYYHHAAUUSS DDOORRRR

Mathias Fertschnig

Daniel Rauter

	  

Fr.	  13.6.14	  -‐	  So.	  15.6.14	  
Steirische	  Tage	  mit	  Backhendl	  	  

Jeden	  Donnerstag	  Ladies-‐Night	  mit	  leichten	  
Sommergerichten	  und	  Willkommensdrink.	  

JUNI	  –	  AUGUST	  Sommeröffnungszeiten	  
Mo	  –	  Fr.	  16.00	  –	  23.00,	  Samstag	  geschlossen,	  (außer	  14.6.14)	  
Sonntag	  und	  Feiertage	  10.00	  –	  15.00	  Uhr	  	  

www.schwarzachstuba.at	  /	  0650	  850	  81	  57	  
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Textilshop & Änderungsschneiderei

Aykut DURAN  |  Gebhard-Schwärzlerstraße 2
6858 Schwarzach  |  Mobil: 0699 198 813 04

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr  |  14.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Aktionen Textilshop (gültig 1. 6. – 15. 6.)
Duschtuch, weiß. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . statt 12,90 NUR 8,90

Handtuch, weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . statt 7,90 NUR 5,90

Damen Unterhemd, weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . statt 7,90 NUR 5,90

Damen Unterhose, weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . statt 5,90 NUR 3,90

Herren Unterwäsche-Set, weiß . . . . . . . . . . . . . . . . statt 14,90 NUR 10,90

Herren Unterhemd, Farbe blau u. grün . . . . . . . statt 6,90 NUR 4,90

Herren Unterhose, Farbe blau u. grün . . . . . . . . statt 5,90 NUR 3,90

Kinder Unterwäsche-Set . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . statt 8,90 NUR 6,90

Kinder Pyjama, Gr. 92 – 134 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . statt 24,90 NUR 15,90

Betriebsurlaub Änderungsschneiderei: 
vom 14. Juni – 8. Juli

Aykut DURAN  |  Gebhard-Schwärzlerstraße 2
6858 Schwarzach  |  Mobil: 0699 198 813 04

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr  |  14 – 18 Uhr

Samstag 8 – 12 Uhr

Betriebsurlaub Änderungsschneiderei: 

vom 13. Juni – 5. Juli 2014

Tobelstraße 3a, 6858 Schwarzach
T: 05572/581 38, Fax DW: 3

M: dietmar.koeb@koeb-gmbh.at

KÖB
GMBH

Bosch Service KöB
•	Vorführstelle 
•	Spenglerei
•	Reparaturen	aller		Automarken
•	Neu-	und	Gebraucht-

wagenhandel	aller	Art

Urlaubs- 
Check

ohne Teile und Zusatzarbeiten

E   14,95

Wir prüfen z. B. Beleuchtungsanlage,
Windschutzscheibe, Kühlsystem, Klimaanlage, 
 Motorölstand u.v.m. auf optimale Tauglichkeit.

 Elektro Pluschnig GmbH | Holzriedstraße 33 | A-6922 Wolfurt 
 T 05574 / 87057 | M 0664 / 8470006 | E office@elektro-pluschnig.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen interessierten 

Lehrling als Elektriker.

Wir bieten dir eine fachkundige Ausbildung und ein gutes Betriebsklima.

Wir freuen uns, dich kennen zu lernen!
Alexander und Anita Pluschnig
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WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN
AM DORFPLATZ 4, MO - SA: AB 17 UHR



WER KU KA KUT
ZUM SCHWARZACHER DORFPLATZ

REGIONAL & INTERNATIONAL
samstag, 7. Juni 2014
14.00 bis 18.00 Uhr
Schwarzacher Dorfplatz

Produkte, Speisen und Kultur aus  
unseren Gastländern:  

Brasilien, Afrika, Türkei, Italien

Wer_Ku_Ka_kut_Regio-Intetrnational_Inserat_A4_080514_AL.indd   1 08.05.14   14:56



14. Juni 2014 , ab 13 Uhr 

Sportplatz Klosterwiesweg

Ortsvereine Turnier

FaUSTball

Je Team:  Fünf Personen pro Team,  
egal ob Männer oder Frauen

Nennschluß: 6. Juni 2014 Startgeld: 20 €
Ansprechperson: Thomas Lenz, faustball.schwarzach@gmail.com

Plakat_Faustball_230414.indd   1 20.05.14   11:06


